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Florian Benjamin Kazmierczak
34 Jahre alt, 1 Tochter
Rettungshelfer und Sozialberater
Landesverband NRW, Kreisverband 
Recklinghausen, Stadtverband Recklinghausen
Mitglied in DIE LINKE seid 2009 
Träger der Order of Malta Refugees Aid

Liebe Genossinnen, liebe Genossen,

hiermit kandidiere ich für die Landesschiedskommission. 

Auf der Suche nach einer Partei die meine politischen Interessen vertritt traf ich im 
Jahr 2009 während der Veranstaltung „Lesen gegen das Vergessen“ auf die Partei DIE
LINKE. Schnell wurde mir bewusst das ich mich mit ihren Zielen identifizieren kann.
Während des Wahlkampfes für die Kommunalwahlen 2009 unterstütze ich die Partei 
an ihren Info-Ständen, beim Plakatieren und diversen Wahlkampfveranstaltungen. 
Am Wahlabend trat ich der Partei bei.

Früh begann ich mich auch für die Satzungen und Wahlordnungen zu interessieren. 
Ich erkannte das Regeln, wenn sie vernünftig gehandhabt werden, in einer so großen 
Organisation wichtig sind. Regelmäßig bin ich seit meinem Eintritt in die Partei in 
Wahlkommissionen tätig. So zum Beispiel auch bei den Wahlen für die 
Kandidatenliste der LWL Fraktion im Wahlkampf 2014 und der Wahlen für den 
SprecherInnen Rat der BAG selbstbestimmte Behindertenpolitik. Die BAG bat mich 
zudem in einem Arbeitskreis einen Entwurf für eine Geschäftsordnung für die 
kommenden Mitgliederversammlungen zu erarbeiten und an der Überarbeitung ihrer 
Satzung mitzuwirken.
Während meiner Tätigkeit innerhalb der Partei war ich Mitglied des 
Kreisverbandvorstandes und bin ich Mitglied des Stadtverbandvorstandes so wie des 
SprecherInnen Rates der Landesarbeitsgemeinschaft selbstbestimmte 
Behindertenpolitik und kenne somit die praktische Anwendung der Satzungen und 
Ordnungen was ich für sehr wichtig halte um gerechte Entscheidungen innerhalb der 
Schiedskommission fällen zu können.



Auch Konfliktbewältigung ist für mich kein Neuland. Ich habe früher 5 Jahre in der 
offenen Jugendarbeit gearbeitet und während der sogenannten Flüchtlingskrise das 
Jugendprogramm in einer Notunterkunft für Flüchtlinge erarbeitet und geleitet.

Ich bin ein Mensch mit einer Behinderung. Ich habe eine psychische Behinderung. 
Ich bin überzeugt davon das mir dies bei meiner Tätigkeit in der Schiedskommission 
hilfreich sein wird! Denn als Betroffener und Mitglied des SprecherInnen Rates 
(entspricht dem Vorstand in anderen Gremien) der Landesarbeitsgemeinschaft 
selbstbestimmte Behindertenpolitik habe ich einen geübten Blick für die Barrieren 
die die verschiedenen Behinderungen mit sich bringen und wie man sie umgeht.  
Aufgabe der Landesschiedskommission muss es auch sein Diskriminierung von 
Menschen mit Behinderung innerhalb der Partei DIE LINKE zu erkennen und zu 
verhindern. 

Daher sprach mir die Mitgliederversammlung der LAG selbstbestimmte 
Behindertenpolitik ihr Votum für meine Kandidatur aus.

Ich bitte euch mir heute euer Vertrauen und eure Stimme zu geben um mir zu 
ermöglichen Teil der Landesschiedskommission NRW zu werden. So kann ich auch 
weiter dabei helfen eine inklusive, basisdemokratische und harmonische Partei DIE 
LINKE zu gestalten, die sich offen einsetzt für ein barrierefreies, demokratisches, 
soziales und weltoffenes NRW und einer ebensolchen Bundesrepublik Deutschland. 
Es gibt viel zu tun, packen wir es an!

Glück Auf, 

Florian Kazmierczak


